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Kieler Woche  –  60 Seemeilen  –  BJM Opti B  –  Yardstick-Kommission –  Wine & Dine

Erste Ergebnisse der Kieler Woche 2023

Samstagmittag, 17. Juni, wurde die diesjährige Kieler Woche eröffnet; nur wenige Stunden später, um 15 Uhr, erfolgte wegen

unzureichender Windverhältnisse die Absage der Wettfahrten für die olympischen sowie drei nationale Klassen für diesen ersten

Tag. Sommerlicher Sonnenschein und leichtwindige Verhältnisse begleiteten die Seglerinnen und Segler bis einschließlich heute.

Für die 2.4mR sowie die 420er ist die Regatta damit nach insgesamt sechs Wettfahrten beendet. Für die olympischen Klassen

folgen die Medaillenrennen am Mittwoch, 21. Juni.

Stefan Klötzing konnte sich in dem stark besetzten internationalen Feld der 2.4mR einen 10. Platz ersegeln. Die Teams der 420er

kämpften sich auf die folgenden Plätze:

17. Platz: Caspar Fischer (SpYC) & Ariel Szreider

24. Platz: Max Keller & Amelina Jäger (beide SpYC, PYC-Trainingsgruppe)

36. Platz: Liska Keim (VSaW) & Annabelle Knoop

40. Platz: Sebastian Backhaus & Allegra Pflüger

Alle Ergebnislisten der Kieler Woche unter Manage2sail (https://www.manage2sail.com/de-
DE/event/kiwo2023#!/results?classId=335f38ac-2a86-4e12-8077-ba458467bf75).

60 Seemeilen zwischen Zeitgeist und Tradition

Ihrem historischen Ursprung folgend sind die 60 Seemeilen von Berlin der Langstrecke und dem Charakter einer

Zuverlässigkeitsfahrt verpflichtet. Gleichzeitig soll die Regatta aber auch einen gewissen Eventcharakter haben und den modernen

Ansprüchen an Zeitaufwand und Effizienz genügen. Demzufolge passte Wettfahrtleiter Carsten Hanisch das bisherige Konzept ein

wenig an: Aus sechs kleinen Runden wurde eine richtig große, die das gesamte Revier – vom Wannsee bis nach Spandau und zur

Glienicker Brücke – abdeckt, sowie max. vier zusätzliche kleine Runden, die sich mit etwas Fingerspitzengefühl an die jeweiligen

Windgegebenheiten anpassen lassen, ohne dass allzu viel „umsonst“ gesegelt und damit unnötiger Frust erzeugt wird.

Das klappte hervorragend. Bis auf zwei Teilnehmer, die aus verschiedenen Gründen aufgaben, legten alle gemeldeten Schiffe die

große Runde zurück. Damit war die Basis für die Gesamtwertung sowie für die Einhand- und Damenwertung gegeben.

Sieger der Gesamtwertung sowie First Ship Home wurde die Sweet Sixteen mit Saskia Schlitter an der Pinne – und Ralf Girrbach als

kongenialem taktischen Partner unter den Teammitgliedern. Die Einhandwertung gewann, wie in den beiden Vorjahren, Markus

Neitzel (SV 03). Die Damenwertung wurde dahingehend angepasst, dass der Ladies’ Cup nur noch reinen Damencrews verliehen

wird. Das waren in diesem Jahr erstmal nur zwei. Leider verpasste das eigentlich als 16. der Gesamtwertung platzierte Team, Nancy

Otte (BSV) und Bille Kabisch (CKA), eine Tonne und durch die daraus folgende Disqualifikation den sicheren Gewinn des Pokals. So

wurden die Letzten die Ersten, und die „PYCahontas“ um Steuerfrau Corinna Romey wurden für Seemannschaft,

Krisenmanagement, Geduld und Fairness belohnt.

Da der Wind, nachdem das beeindruckende Gewitter durchgezogen war, drastisch nachließ, verkürzte Carsten Hanisch die Anzahl

der kleinen Runden auf drei Runden für die schnellen Schiffe der Gruppe A (bis Yardstick 99) bzw. auf zwei für die langsameren

Schiffe der Gruppe B. Die Sweet Sixteen, von den Gewitterböen über den Wannsee gepeitscht, siegte mit einer phänomenalen

(berechneten) Gesamtzeit von 10:34:14 Std. und einem Vorsprung von über 4 Stunden vor den Nächstplatzierten! In der Gruppe B

siegte Matthias Kiefer (SCF 1891) mit seiner Banner 28 (Slowhand).

Als verbindendes Element während der (wenigen) dunklen Nachtstunden erhielten alle Teams je eine Lichterkette, mit der das

Schiff geschmückt und in unterschiedlichen Farben beleuchtet werden konnte. Und bunt ging es auch bei der Party und

Siegerehrung am Samstagabend mit Livemusik und Paella zu. – Bilder und einen Bericht des Wettfahrtleiters finden Sie auf der

Homepage (https://www.pyc.de/aktuelles/60-seemeilen-von-berlin-belastungsfahrt-mit-neuer-
streckenfuehrung).
Das Format scheint eine gelungene Mischung traditioneller und moderner Aspekte zu sein, dem im nächsten Jahr – zur 75.
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Jubiläumsausgabe – noch mehr Beteiligte sowie zusätzliche Partygänger auch über den Kreis der Regattateilnehmer hinaus zu

wünschen sind.

  
Fotos: SP, Rhea Leonhardt-Ebeling

Lucas Schütz – Berliner Jugendmeister Opti B!

Am Wochenende 10./11. Juni richtete der SC Gothia die Berliner Jugendmeisterschaft für die Opti B aus. Während am Samstag bei

hochsommerlichem Wetter und konstanten Windverhältnissen zwei gute Rennen gesegelt werden konnten, begann der Sonntag

mit einer Startverschiebung und wartete danach mit allerhand Windkapriolen auf, so dass die Rahmenbedingungen insbesondere

im vorderen Teil des insgesamt 85 Optis umfassenden Feldes nicht durchweg als fair empfunden wurden. Kaum beeindrucken ließ

sich davon Lucas Schütz, der mit den Einzelplatzierungen 1., 2. und 5. insgesamt mit deutlichem Abstand die Jugendmeisterschaft

gewann. Helene Klinkhardt segelte ganz knapp an einem Treppchenplatz vorbei und wurde 4., gefolgt von Florian Karl Winkler auf

dem 7. Platz, Sophie Thieme (14.), Moritz Krüger (18.), Lino Grobe (23.), Carl Schiffelmann (25.), Louis Wildelau (27.), Moritz Kaspar

(34.), Hannah Jentsch (40.), Olivia Neve Marzano (46.), Sophia Jäger (49.), Gustav Jankiewicz (50.), Elias Adomeit (58.), Jakob

Setzermann (71.) und Ebba Freundel (80., mit nur einer gesegelten Wettfahrt). Alle Ergebnisse unter Manage2sail

(https://www.manage2sail.com/de-DE/event/GothenCup23#!/results?classId=3df2fa2a-3918-4d78-
8e63-9115e988693f).
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Berliner Yardstick-Kommission mit neuer Homepage

Die Berliner Yardstick-Kommission ist mit einer schicken neuen Homepage online: https://yardstickberlin.de/

(https://yardstickberlin.de/)
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Wine & Dine – exklusive Weinverkostung in unserer Gastronomie

1999 gründete Ahmet Tosun seinen Weinhandel im Bayerischen Viertel in Wilmersdorf. Neben dem Verkauf erlesener Weine

gehören Beratungen und Schulungen heute ebenso zu seinem Repertoire wie Weinverkostungen. Eine besonders reizvolle

Ausgabe mit Blick auf den Wannsee können Sie am 29. Juni ab 19:30 Uhr in unserer Clubgastronomie erleben. Genießen Sie ein

perfekt abgestimmtes 4-Gänge-Menü und die dazugehörigen Weine, die Ihnen der leidenschaftliche Sommelier Ahmet Tosun

persönlich präsentiert.

Um möglichst zeitnahe Reservierung wird gebeten. Nähere Informationen finden Sie hier:

 (/sites/default/files/pdf_content/2023-06-29_winedine_a5_pyc.pdf)
Foto: Lorenz Haarmann

Termine

„Die besondere“ Mittwochsregatta & Bergfest, 21.06.23, 17:30 Uhr

9. Mittwochsregatta, 28.06.23, 17:30 Uhr

Wine & Dine, Donnerstag, 29.06.23, 19:30 Uhr

Summerlounge, Samstag, 01.0.23, ab 18 Uhr

10. Mittwochsregatta, 05.07.23, 17:30 Uhr

11. Mittwochsregatta, 12.07.23, 17:30 Uhr

 

Sigrun Putjenter, 20.06.2023
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